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Den Rat der gtaci!.FmSdetten hat. in seinen Sitzung am

12, septemben 1984 bepchrpssen, den Bebauungsplan Nn. 15
" Di-emshof f '.' zu ef gänzeD, Die Engänzung bgtnif f t eine
ehemals gewenblich irenw,endgte,Fläche, gie nach beneits
enfolgter Aufgabe den fnühenen, Nutzung in Aprehnung an
die umliegende Bebauqng dem wohnen zggefühnt wenden soll.
Eine entspnechende umwand lung den gewerblichen Baufläche
in Wohnbauffa!'ne wurde beneits im Venfahnen zur 6. Andenung
des F1ächennutzungsplanes vorrzoggn. Den Ergänzungsbeneich
sc h l-, i e ß t _na[t I o q a_n - d,.9 n . v. e r b i n_d I,i_o h e_n B e bau ul-g sp1_a n an .
Fanallel wind in Venbindung mit diesen Engänzung eine Ande-
nung des Bebauungsplaneg im;1a!gf,q,nzenden Beneich betnieben.
Aus'einer am 12, oktober -1gg3 b.eschlossenen Andenung ven-
bröi.bt al-lerdings nach erneutem Beschluß des Rates vom,j r\eLvs vvt

20, Mai 1985 nun die Ausweisung einer zusätzlichen Verkehns_
f1äche, angebunden an die, für den Engänzungsbeneich not-
wendige Stichstnaße, burch di e zusätzliche Venkehnsfläche
so11 das auf städtischem Gnundstück geplante Regennückhalte_
becken ondnungsgemäß erschl-ossen wenden , zumal diese Anragg
auch fün Freizeitaktivitäten gepiant wer.den soll. Fernen
wird mit dieser Maßnahme einem verlangen d,es r-sBA Rechnung
getnagen ' wonach e.ine weiter nönd I . gelegene trrJegef läche
nicht als Enschließurtgstnasse mit Einmündung in die L 592
genutzt wenden darf.

2. Erschließunq:
Dle Enschließung der noch zu bebauenden Gnundstücksflächen
enfoJ-gt üben einen in den öntlichkeit beneits vonhandenen
stichweg. von den Nondwalden stnaße ( t- sg2 ) aus in östlichen
Richtung
Vongesehen ist, diesen tn/eg nach Nonden abknickend auf einer
Länge von etwa Bo m ent.r-ang den östlichen Gnenze den zur
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Stnaße hin ori.enti.erten Grundstücke fontzu_Nordwai-den
fühnen.
Die südIic
60 m lange
1ängeru ng

1äuft.

h gelegenei.i Gnundstücke wenden
n Stichweg enschlossen,. den in
des letztgenannten lrr/egestückes

dunch einen ca.
ungefähnen Ven-
nach Süden ven-

1'12.5OO,OO DM

129.OOO OO DM

24'1 . 5OO, OO DM

Die Vensongung den neuen Gnundstücksflächen mit Stnom,
Gä's und bJassen enforgt durch geringfügige Enweitenung den
in diesem Beneich beneits vonhandenen Anlagen.
Die Abwassenbeseitigung den im südlichen Bereich ( 1 . En-
gänzung ) zu birdenden Gnundstücke wird üben eine neu zu
venlegende Kanalisationsleitung, die Anschruß an die iÄ
der Nondwald,er Stnaße vonhandenen Anlagen enhäit, sichen_
gestellt. '

?". 
anfallende Hausmü1r wind entsprechend den einschlägigen

Satzung zu einen geondneten Deponie abgefahren.

3. Ant und aß den Nutzun q:
Für den Engänzungsbereich wird,, Arlgemeines tnJohngebiet'
festgesetzt . Dies entspnicht den umr. iegenden Bebauung
und deren Nutzung. Ebenso ist die Nachi""oebauung Maßstabfür die Festsetzungen hinsichtlich den Bauweise und dem
Maß den Nutzuflg, wobei die Angaben im Rahmen den BauNVo
liegen.

Kosten:
--:-- --+Die Dunchfühnung den
enmittelte Kosten:

Planung verunsacht folgende übenschlägig
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o Entwässenung
o Stnaßenbau

einschl. Beleuchtung und Gnünan_lagen
Gesamte nsch I ießu ngskosten :
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Die Gag*, Wassen- und Stnomvensongung wir.d dur,ch die
Stadtwenke ohne Kostenbeteiligung den Stadt Emsdetten
sichengestellt.
Entspnechend der einschlägigen Sätzung wenden die En-
schließurtgskosten auf die Anliegen umgelegt.
Danach venbleibt fün ,die Stadt Emsdetten ein Anteil in
Höhe von ca. 25.OOO ,oo DM.

Diesen Betnag wird zu gegebe4er Zeit im Haushalt'beneit=
gestellt.

Aufgestellt: Mai 1 985
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Emsdetten,, den 30,
Den Stadtdinekton

i

Planungsabteilung
In Vertnetung:

)

Bus meyen )

Techn. Beigeondneten

Diese Begründung hat nach erfolgtem Beschluß des Rates derl Stadt
Emsdetten vom 20. Mai 1985 gernäß $ e a Abs. 6 BBauG mlt.deur
dazugehörigen Bebauungsplan in der Zeit vom

10. Juni 10. JuIi 1985
öffentlich ausgelegen.

Emsdetten, den 5. September j9A5
Der Stadtdirektor
Planungsabteilung
fm uftrage
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